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3 positive Signale

Um es voraus zu schicken: 
2006 war nicht ein einfaches 
Jahr für unser Radio. Nur dank 
einer enormen Anstrengung 
des BeO-Teams und kräftiger 
Hilfe des Fördervereins konn-
ten wir die Rechnung einiger-
massen im Griff behalten und 
doch ein gutes Programm  mit 
vielen Eigenleistungen bieten. 
Ich danke allen herzlich, die 
mit beigetragen haben, die 
letzten mageren Jahre mit 
einem guten Programm trotz 
finanzieller Engpässe durchzu-
stehen. Der Dank richtet sich 
ganz speziell an alle Mitglieder 
des BeO-Fördervereins.

Dabei dachten wir eigentlich, 
nach 2005 käme nun der Auf-
schwung...
Aber vielleicht haben wir doch 
nicht so falsch gedacht - wir 
waren nur etwas zu früh. 

Denn nun kommen endlich 
positive Signale:

1. Seit September sind die Ein-
nahmen aus der Werbung wie-
der etwas steigend. Dies zeigt 
uns, dass Werbung auf Radio 
Berner Oberland von vielen 
Geschäften und Firmen wieder 
vermehrt benutzt wird, um 
ihren Kundinnen und Kunden 
wirksame Botschaften weiter-
zuleiten. Hält dieser Trend an, 
so können wir einen Teil der 
schlechten Resultate aus den 
ersten Monaten verbessern. 
Trotz diesem positiven Signal 
ist aber Radio BeO nach wie 
vor auf finanzielle Unterstüt-
zung durch den Förderverein 
angewiesen.

2. Das Bundesamt für Kom-
munikation  (BAKOM) ist die 
Stelle, welche unseren Teil am 
Gebührensplitting ausrechnet 
und bezahlt. Dieser „Zustupf“ 
ist für uns enorm wichtig. Wir 
haben nun deutliche Signale 
bekommen, dass sich das BA-
KOM der schwierigen Lage der 
Bergradios bewusst geworden 
ist und uns vermehrt unterstüt-
zen will. Dies ist vor allem für 
nächstes Jahr wichtig, wenn 
das neue Radio- und Fernseh-
Gesetz in Kraft tritt, mit dem 
mehr Geld zur Verteilung an 
die Privatradios in Berg- und 

Randregionen zur Verfügung 
steht. Wir dürfen daher auf 
eine wesentliche Besserstel-
lung hoffen; allerdings frü-
hestens ab 2008, wenn nicht 
sogar erst 2009.

3. Wir haben positive Signale 
erhalten, dass ein Sender auf 
dem Niesen wahrscheinlich 
realisiert werden kann. Ein 
Sender an diesem Höhen-
standort würde den Empfang 
in weiten Gebieten des Ober-
landes bis vor die Tore der 
Stadt Bern massiv verbessern. 
Bisher konnten wir vom „Nie-
sen-Wunder“ nur träumen. 
Seit einigen Wochen mehren 
sich die Zeichen, dass der 
Traum doch noch Realität wer-
den könnte!

Wir brechen also mit guten 
Hoffnungen ins 2007 auf!

...das ändert aber nichts dar-
an, dass wir auch im nächsten 
Jahr einen an Mitgliedern und 
Finanzen starken Förderverein 
brauchen. Unser Förderverein 
ist der beste Garant für das 
Bestehen unseres Radio Berner 
Oberlands.

Paul Günter
Verwaltungsratspräsident
Radio Berner Oberland AG
Präsident Förderverein

Editorial
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Studioplauderei

Zielpublikum? – bei Radio BEO 
kein Problem

Seit Sendebeginn von Radio 
Berner Oberland im Jahre 
1987 haben wir uns bei der 
Programmplanung immer 
wieder für  Spezialsendungen 
und damit für Sendungen für 
ein bestimmtes Zielpublikum 
eingesetzt.
Gerne zähle ich wieder einmal 
ein paar Beispiele von Spezial-
sendungen auf, die Radio BeO 
seit Jahren im Programm hat:

- „schön u gmüetlech“, 
„BeO-Stubete“ und „volks-
tümliche Läckerbisse“ für 
alle Freunde der Volksmusik.

- „BeO-Oldies“, jeden Sams-
tag ab 12.00 Uhr für alle 
Liebhaber von Beatles, Rolling 
Stones und vielen anderen 
Gruppen aus den 60er und 
70er Jahren.

- „BeO-Rockcafé“, jeden 
Samstag ab 16.00 Uhr für alle 
Jungen und Junggebliebenen, 
die  neue Hits und aktuelle 
Musiktrends hören wollen. Zu-
dem präsentieren wir in dieser 
Sendung immer wieder Bands 
und Musikstars und bieten so 
vielen jungen Musikgruppen 
aus der Region eine Chance, 
ihre Karriere zu starten.

- „BeO-Country“, jeden 
Freitag Abend ab 20.00 Uhr 
mit den aktuellsten Hits direkt 
aus Nashville und der ganzen 
Country-Welt.

- „BeO-Fyrabe“, Montag-, 
Dienstag- und Donnerstag- 
abend ab 19.00 Uhr,  mit 
Schlagern, Dixiemusik und 
Musikspecials.

- „BeO-Kirchenfenster“, 
jeden Dienstagabend ab 20.00 
Uhr und eine wöchentliche 
Predigt jeden Sonntag ab 
09.00 Uhr.

Natürlich haben wir noch wei-
tere Zielpublikumssendungen 
im Programmraster: „BeO-
Sunntig“, unsere Wort- und 
Talksendung,  „rundum wiib-
lich“, unsere allerseits beliebte 
Frauensendung,  den „Strubeli-
mutz“, unsere Kindersendung, 

Musikspecials wie „BeO-Jazz“, 
„BeO-Schalldose“, „BeO-Blas-
musigträff“, „3xB – BeO-Bau-
ern- und Blaskapellen-Sen-
dung“, „BeO-Volkstümlicher-
Apéro“, „BeO-Pacific-Sound“ 
und viele weitere mehr.
Solche Sendungen erfreuen 
nicht nur unsere Hörerschaft, 
sondern bieten auch eine 
hervorragende Plattform für 
unsere Werbekunden. 
Denn was beim Medium 
Zeitung oder bei den Plakaten 
eher schwierig ist, kann bei 
unseren Sendungen hervor-
ragend erreicht werden: Die 
Platzierung eines Werbespots 
beim Zielpublikum. 

Das heisst, dass die Melkma-
schinenfirma ihre Spots im 
„schön u gmüetlech“ aus-
strahlt, weil diese Sendung in 
erster Linie von der ländlichen 
Bevölkerung gehört wird. 
Oder dass das megageile neue 
Handy im „BeO-Rockcafé“ 
beworben wird, weil sich diese 
Sendung in erster Linie an 
junge Menschen richtet. 
Gerade weil unsere Spezialsen-
dungen neben einem guten 
Zielpublikum auch noch relativ 
tiefe Werbetarife anbieten, 
sind die Werbeblöcke in sol-
chen Sendungen für Kunden 
optimal.
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Studioplauderei

Deshalb ergänzen immer mehr 
Kundinnen und Kunden ihre 
bestehenden Werbekampag-
nen mit gezielten Spotschal-
tungen bei ihrem Zielpublikum. 

Und weil ich im Gegensatz zu 
einigen Vertretern von Format-
radios davon überzeugt bin, 
dass solche Spezialsendungen 
für ein bestimmtes Zielpubli-
kum in ein Radioprogramm für 
das Berner Oberland gehören, 
werden die erwähnten Sendun-
gen auch im Programmraster 
2007 bleiben. 

Denn mit allen diesen Sen-
dungen erfüllen wir -  wie 
nur ganze wenige Radios in 
diesem Lande -  den im neuen 
Radio- und TV Gesetz gefor-
derten Service Public für un-
sere Region auch im nächsten 
Jahr.

An dieser Stelle wünsche ich 
auch von meiner Seite allen 
eine frohe Weihnachtszeit, 
einen guten Rutsch ins neue 
Jahr und die Erfüllung aller 
persönlichen Wünsche im 
2007.

Mit lieben Grüssen

Martin Muerner
Sendeleiter Radio BeO
Vizepräsident Verband Schwei-
zer Privatradios

Übrigens: 
Wollen Sie mehr über eine op-
timale Zielpublikumswerbung 
wissen?
Einfach  während den Büro-
zeiten Telefon 033 888 88 
30 wählen oder ein Mail an 
werbung@RadioBeO.ch schi-
cken. Wir sind gerne für Sie da!
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Weihnachstkalender / Vorschau

Live dabei!

Vorschau Aussenaktionen 2007

Radio Berner Oberland
ist live dabei
1. bis 4. März 2007
Thun Expo

Anrufen genügt, und schon schenken wir Ihnen ein 
Weihnachtspäckli, mit einem BeO-Vogel und einem 
BeO-Lebkuchen, gestiftet von der BÄCKEREI MICHEL 
UNTERSEEN 
Zudem ist in jedem Weihnachskalender-Fenster ist eine 
BeO-Moderatorin oder ein BeO-Moderator abgebildet, 
wir spielen Ihnen die jeweilige Stimme ein, mit der rich-
tigen Antwort gewinnen Sie zusätzlich einen wunder-
schönen Weihnachtsbaum, gestiftet von der 
GÄRTNEREI RYFFEL UNTERSEEN-INTERLAKEN

Radio BeO wünscht der ganzen Hörerschaft
frohe Festtage! 

BeO-Weihnachtskalender
4. – 22. Dezember, Montag – Freitag 13.20 Uhr
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Festtagsgrüsse

Live dabei!
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Stubete Programm 2006 / BeO-Stubete

BeO-Stubete 2007

2007 BeO-Stubete
Aktuelle Infos immer unter www.radiobeo.ch

Ein Besuch der „BeO-Stubeten“ lohnt sich im 2007 - nebst musi-
kalischen und kulinarischen Leckerbissen - ganz besonders: 

Sie können an jeder BeO-Stubete beim „Grossen Wettbewerb“ 
mitmachen und attraktive Preise gewinnen, zugleich sind Sie bei 
der Schlussverlosung an der letzen Stubete im 2007 dabei und 
gehören vielleicht sogar zu den glücklichen Gewinnern einer 
Kreuzfahrt.

Sponsorin
BeO-Stubete 2007

www.marti.ch

BeO-Stubete

Hauptpreise:

Zwei Kreuzfahrten für je zwei 
Personen für das Jahr 2008

Das wollen Sie sich doch nicht entgehen lassen! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Das detaillierte 
Jubiläumsprogramm folgt in der 
ersten BeO-Zytig 2007
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Das Berner Oberland aus Schokolade
(Eiger, Mönch und Bern)

Hightech Produkte aus Schoggi
Bereits vor einiger Zeit entstand die Idee, eine spezielle unverwechselbare
Schokoladenspezialität für das Berner Oberland zu kreieren. Auf der Suche nach 
einem Motiv sind wir auf unsere wunderschönen Berge gestossen.

Diese süsse Neukreation lässt alle Heimweh-Oberländer-Herzen höher schlagen! Es 
eignet sich als prächtiger Werbeträger von einer Firma als Geschenk genauso wie als 
touristisches Präsent für Weitreisende oder für künftige Gäste.

Werbung
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BeO-Festtagsprogramm
Weihnachten - Neujahr 2006/2007

Radio BeO verlost Preise im Gesamtwert von über Fr. 10‘000.--

Sonntag, 24. Dezember (Heiliger Abend)
12.00 – 15.00  BeO-Quiz mit attraktiven Preisen
18.00 – 20.00  Adventsgeschichten mit Musikmix
20.00 – 24.00  Kirche: „Weihnachtswünsche“, Geschichten, Interviews und Musik
22.30    Christnachtsfeier aus der Markuskirche Thun-Strättligen mit Pfarrerin Renate Häni

Montag, 25. Dezember (Weihnachten)
12.00 – 16.00  BeO-Quiz mit attraktiven Preisen
18.00 – 20.00  BeO-Weihnachts-Jazz
20.00 – 22.00  Kirche: Weihnachten hier und anderswo

 
Dienstag, 26. Dezember (Stephanstag)
10.00 – 14.00  BeO-Mittag mit attraktiven Preisen
14.00 – 18.00  BeO-Party mit Überraschungsgästen
18.00 – 19.00  BeO-Sport-Spezial

Sonntag, 31. Dezember (Silvester)
12.00 – 15.00  BeO-Quiz mit attraktiven Preisen
15.00 – 17.00  BeO-Träff mit Wuko
18.00 – 20.00  James Last-Special
20.00 – 01.00  BeO-Silvesterparty

Montag, 1. Januar (Neujahr)
12.00 – 14.00  BeO-Katerservice mit attraktiven Preisen
14.00 – 17.00  BeO-Schnüggu-Grüess mit attraktiven Preisen
18.00 – 20.00  BeO-Country-Special – Konzertmitschnitt JOHN DENVER

Dienstag, 2. Januar
10.00 – 14.00  BeO-Mittag mit attraktiven Preisen
14.00 – 18.00  BeO-Party mit Polo Hofer und Timmermahn
18.00 – 20.00  BeO-Sport-Spezial

Radio BeO wünscht der ganzen Hörerschaft frohe 
Festtage und ein gutes neues Jahr!

Festtagsprogramm
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BeO-Veranstaltungskalender 2007 

BeO-Dienstleistungen

• Die Durchsage einer Veranstaltung wird nur am Tag des Anlasses ausgestrahlt.
 Montag bis Freitag: 10.00 und 13.35 Uhr
 Mittwoch (volkstümliche Anlässe vom Wochenende): 19.15 Uhr
 Samstag (inkl. Vorschau Sonntag): 07.15 nur volkstümliche Anlässe
 Samstag (inkl. Vorschau Sonntag): 11.00 und 14.15 Uhr              

• Kommerzielle Erwähnungen wie Firmen, Gewerbe- und Verkaufsausstellungen sowie  
 politische Werbung und Essensdurchsagen in Restaurants sind nicht zulässig

• Infos zu Ihrer Veranstaltung müssen 2 Tage vor der Veranstaltung/Ausstrahlung bei   
 Radio BeO sein

• Volkstümliche Hinweise für Samstag und Sonntag müssen jeweils bis Dienstag bei   
 Radio BeO sein, sie werden am Mittwoch in der Sendung „Schön u gmüetlech“ und  
 am Samstag gelesen

• Unkostenbeitrag pro Tag: Fr. 40.—

• Bitte senden Sie den Unkostenbeitrag in Noten zusammen mit Ihren Infos an: 
 Radio BeO, Veranstaltungen, Postfach, 3800 Interlaken

• Falls Sie öfters oder regelmässig Veranstaltungen melden möchten, können Sie bei   
 uns ein Konto eröffnen:
 z.B. 10 Durchsagen Fr. 400.—  + 2 Durchsagen gratis

2007 BeO-Expressmärit 
Montag bis Freitag, 10.45 Uhr

Möchten Sie etwas verkaufen, kaufen oder suchen?

• Bitte schriftlich mit Beilage des Unkostenbeitrages an:
 Radio BeO, Expressmärit, Postfach, 3800 Interlaken
• Zugelaufene oder gefundene Tiere meldet Radio BeO gratis
• Unkostenbeitrag: Fr. 20.--
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BeO-Info
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Werbung
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BeO-Wahlservice zu den Wahlen in Thun und 
Steffisburg

BeO-Wahlservice

Sandra Brand, Redaktorin und Adrian Durtschi, Chef-Redaktor beim Bearbeiten 
der Wahlresultate der Wahlen Thun und Steffisburg

Die Wiederwahl des Thuner 
Stadtpräsidenten Hansueli von 
Allmen war schon vor den Wahlen 
sicher; trotzdem war Hansueli 

Hoch erfreut stellt sich die frisch 
gewählte Thuner Gemeinderätin 
Jolanda Moser den Fragen von 
Sendeleiter Martin Muerner

Am 26. November 2006 wur-
den wieder einmal Abstimmun-
gen und Wahlen durchgeführt. 
Dabei ging es um nationale 

Abstimmungen, kantonale 
Vorlagen, Geschäfte in den 
verschiedenen Gemeinden 
des Sendegebietes von Radio 
Berner Oberland und natürlich 
um die Wahlen in Thun und 
Steffisburg.
Wie immer bedeutete auch 
dieses Wahlstudio eine grosse 
Herausforderung für die BeO 
Redaktion und für den BeO-
Chefredaktor Adrian Durtschi. 
Er musste nämlich zusätzliche 
Leute aufbieten, ein Aussenstu-
dio in der Gewerbeschule Thun 
organisieren, Erreichbarkeiten 

der Politikerinnen und Politiker 
vorbereiten und Tabellen für 
das Ausrechnen der Wahlresul-
tate erstellen. 

Mit diesem ausgezeichneten 
Service Public Régional startete 
Radio BeO am Wahlsonntag 
um 12.00 sein Wahl- und 
Abstimmungsstudio und be-
richtete im Halbstundentakt 
topaktuell über die Resultate 
auf nationaler, kantonaler und 
Gemeindeebene. Zusätzlich 
konnte sich die Hörerschaft mit 
Liveschaltungen über den neus-
ten Stand der Thuner Wahlen 
orientieren und Statements der 
Gewählten und Nichtgewähl-
ten vernehmen.
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BeO-Wahlservice

BeO-Redaktorin Simona Benovici im 
Interview mit den wiedergewählten 
Mitgliedern des Thuner 
Gemeinderates Ursula Haller und 

Peter Siegenthaler wurde von seiner 
Wahl in den Thuner Gemeinderat 
überrascht und zeigte sich hoch 
erfreut über sein Resultat
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Rock auf dem Thunersee

Angekündigt war die spezielle Fahrt am Freitagabend, 20.Oktober 2006 auf dem Thunersee mit den Bands 
SPAN und Roots66. Doch schon im Vorfeld kursierten Gerüchte, dass eventuell auch Polo Hofer dabei 
sein würde. Die Überraschung war perfekt, als die MS Berner Oberland gegen 20.30 Uhr die Ländte in 
Oberhofen ansteuerte, um den berühmtesten Oberhofner und seine Frau Alice an Bord zu nehmen. Nach 
einem grossen Applaus legten Polo und Roots66 los und gaben alte Hits aus vergangenen Zeiten zum 
besten. Es war der erste Auftritt von Polo Hofer im Berner Oberland nach seiner langen Krankheit; Radio 
BeO benutzte deshalb die Gelegenheit und interviewte den Oberländer Rockstar auf dem Schiff. 

Erfolg für „ROCK AUF DEM THUNERSEE“ – 
Radio BeO war dabei!

BeO-Sendeleiter Martin Muerner gratulierte Polo Hofer im Interview zu seinem 
grossartigen Auftritt auf dem MS Berner Oberland und fragte ihn nach seinen 
weiteren musikalischen Plänen.

Zufrieden war auch Michael Lüthi, Leiter BLS-Schifffahrt Thuner- und Brienzersee; 
ein ausverkauftes Schiff, zufriedene und tanzende Gäste, eine tolle Stimmung an 
Bord und beste Rockmusik von SPAN, Roots66 und Polo Hofer halfen mit, eine 
gute Saison 2006 zu beenden.
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kann sie sehr vieles aufarbei-
ten, was bei einem Arztbesuch 
zu kurz kommt.

Gesund ohne Medikamente
Margret Iff bedauert es, dass 
in der heutigen Zeit der Griff 
zu den Medikamenten viel zu 
schnell erfolgt: „Mein Wunsch 
ist es, dass pro Familie eine Per-
son den Grundkurs der Fussre-
flexzonenmassage abgeschlos-
sen hat. Dank diesem Rucksack 
voll Wissen muss man bei 
gesundheitlichen Problemen 
nicht gleich zu Medikamenten 
greifen, sondern man lernt, wie 
man sich selber helfen kann.“
Neben den beiden Diplomkur-
sen werden in der Ganzheit-
lichen Gesundheitsschule Iff 
auch diverse Weiterbildungen, 
Abend- und Tagesseminare an-
geboten. Das neuste Kurspro-
gramm ist nun verfügbar.

Bericht: Karin Aebischer

Publireportage

Aus der Mitte heraus leben
Ganzheitliche Gesundheitschule Iff hilft, sich selber zu helfen

Margret Iff-Speiser, seit Jahrzehnten
mit Leidenschaft Therapeutin

Margret Iff-Speiser aus Laupen 
bietet in ihrer Gesundheitsschule 
in Bösingen unter anderem den 
Diplomabschluss der Ganzheit-
lichen meridiantherapie Ching-
Lo an, die sie selber entwickelt 
hat.

Aufgrund des Wunsches vieler 
Frauen, welche die Fussreflex-
zonenmassage erlernen woll-
ten, gründete Margret Iff 1992 
die Ganzheitliche Gesundheits-
schule Iff und bietet seither die 
Ausbildung zur Therapeutin 
oder zum Therapeut der klas-

sischen oder ganzheitlichen 
Fussreflexzonenmassage an.

Eigene Marke Ching-Lo
Margret Iff hat sich aufgrund 
ihres Wissensdurstes sehr viel 
Wissen der chinesischen Heil-
kunde erarbeitet. „Ich wollte 
immer alles ganz genau ver-
stehen und alle Hintergründe 
kennen“, erzählt Iff. Daraus 
entwickelte sie die eigene Meri-
diantherapie Ching-Lo, welche 
sie 1993 patentieren liess. Mit 
der Ching-Lo-Massage wer-
den in erster Linie, durch das 
Therapieren der Meridiane, die 
inneren Organe harmonisiert 
und gestärkt.

„Mein Ziel ist es, bei meinen 
Patientinnen und Patienten den 
Fluss der Lebensenergie auf-
rechtzuerhalten oder wieder 
herstellen zu können.“ erklärt 
Iff. In ihrer Fussreflextherapie 
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Neuland in Thun

Radio BeO an der Neuland in Thun

Die NeuLand Berner Oberland 
auf dem Thun-Expo-Areal fand 
vom 2.–7. November 2006 mit 
wiederum grosser Besuchszahl 
statt. Nebst handwerklichem 
und künstlerischem Schaffen 
aus dem Berner Oberland war 
„Farbiges Oberland“ das dies-
jährige spezielle Thema. Radio 
BeO war ebenfalls wieder mit 
von der Partie. Nebst zahlreichen 
Gästen aus dem Sendegebiet, 

Ueli Schmezer steht BeO-Mann Heinz Lehmann tapfer Antwort.

Fleissig waren Sie alle: Rolf Stucki 
schaltet und waltet, Heinz Lehmann 
interviewt kritisch und Anna 
Muerner sorgt für neue Mitglieder.

ehrte Ueli Schmezer den Stand 
an der diesjährigen Ausstellung. 
Selbstverständlich wurde nicht 
nur über seine Tätigkeit im 
Fernsehen gesprochen, vielmehr 

über seine musikalischen Ambi-
tionen à la Mani Matter.

Den Besucherinnen und Be-
suchern wurde am Stand vom 
Radio BeO auch die Möglichkeit 
geboten, dass Glück herauszu-
fordern. Das Mini-Casino Thun 
montierte gleich drei Spielgeräte 
der etwas anderen Art.
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Radio BeO live dabei

BeO-Moderator Chritian Sandmeier mit dem Liedermacher Stefan Heimoz.

Die Mitarbeiterinnen des Mini-Casino Thun am BeO-Stand an der Neuland.
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Köbi Kuhn in Interlaken

Der schweizerische Fussball-Nationaltrainer Köbi Kuhn steht BeO-Sendeleiter 
Martin Muerner Red und Antwort.

Am 5. Dezember 2006 eröff-
nete die Credit Suisse in Inter-
laken ihre neue Geschäftsstel-
le. Dabei gelang es den Orga-
nisatoren des Anlasses den 
schweizerische Nationaltrainer 
Köbi Kuhn zu verpflichten. In 
einem Talk mit BeO-Sendeleiter 
Martin Muerner erzählte Köbi 
Kuhn von seinen Erfahrungen 
als Nati-Trainer, blickte auf die 
WM 2006 zurück und zeigte 
seine Strategien für die EM 08 
auf. Dabei lüftete er auch das 
Geheimnis, dass er vor allem 
in seiner Jugendzeit mit dem 
Berner Oberland verwurzelt 
war: Seine Mutter stammt aus 
den Lütschinentäler und Köbi 
verbrachte als kleiner Junge 
viele Wochenende in unserer 
wunderbaren Region.

Köbi Kuhn in Interlaken

Werbung
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Radio BeO live dabei bei der WAG

Heinz Lehmann im Gespräch mit einer Bewohnerin der WAG Gwatt. Grosser Aufmarsch im Gwatt zum 
Herbstevent des WAG.

Radio BeO live dabei: Eindrücke vom Herbstevent 
der Wohn- und Arbeitsgemeinschaft Gwatt

C
H
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6

0
9
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SHOPPING IN MILANO MIT CITY-HIT AB 64.–

* Basis 1/2 Tax in 2.Klasse

Milano – das ist Mode! 

Ob exklusiv an der Via della 

Spiga oderpreiswerter am Corso 

Buenos Aires, in Milano finden 

Sie heute alles, was morgen IN 

ist. Geniessen Sie Shopping in 

italienischer Atmosphäre mit 

pulsierenden Bars, schicken 

Restaurants und einer erleb-

baren Kultur. Der Shopping-

Spass auf Italienisch. Wir 

bringen Sie zügig hin: komfort-

abel, erholsam und mit einem 

kräftigen Schuss Italianità.

City-Hit 
nach Milano 64.–*

CIS 45 CIS 46
07.59

08.09

10.55

19.59

19.49

17.05

Thun

Spiez

Milano C.le

CIS_PE_Inserat 182x133mm.indd   1 11.9.2006   11:13:04 Uhr
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Fotorückblick des Golfturniers
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BeO-Golf-Open mit den Sponsoren
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Waagrecht: 1 Künstlervorbild 4 Umstandswort 8 Körperabschnitt 10 Pflanzenextrakt, Rauschgift 13 kurze Jacke
15 Fensterverdunkelung 17 nord. Hirsch 19 Ringergriff 22 unkontrollierter Gefühlsausbruch 24 Lobeserhebung
25 mittelamerik. Staat 27 Handturngerät 30 Sonnenland d. griech. Sage 32 Treffer beim Boxen 35 Antriebsmaschine
37 öff. Beherbungsstätte 39 Jurist 41 grosse Menschengruppe 42 Annerkennung
Senkrecht: 2 Tongeschlecht in der Musik 3 Drucktype 4 rundfunktechn. Begriff  5 Elektroenzephalogramm (Abk.)
6 südosteurop. Volksgruppe 7 wasserdichte Wand 8 Transportmittel 9 niederdt. f. Eule 11 Hörorgan 12 Passionsspielort
14 Turn- und Sportverein 16 Österreich. Rundfunk 18 Abgesang 20 Einh. d. Lichtstärke 21 griech.: neu 22 griech.: Luft
23 Fussballmannschaft 25 Umgebung, Umfeld 26 niederdt. f. Iltis 28 künstliche Welthilfssprache 29 Himmelsrichtung
30 ölige Flüssigkeit 31 Todeskampf 33 dicht, in der Nähe 34 bayr. Kirchenmusiker 35 Tapferkeit 36 Saiteninstrument
38 Windrichtung 40 indonesischer Vulkan

Lösungswort: Laufdisziplin

Kreuzworträtsel

1 2 3 4 5

6

8 9 10 11 12

7

13 14 15 16

2322

1817

212019

24

2625 27 28 29

30 31

35 36343332

37 38

41 42

39 40

1 4 15 30 36 37 38 39
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Wochenprogramm
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Frequenzen



Ich/wir möchte/n:

❑ Mitglied des
 Fördervereins Radio BeO
 werden (Jahresbeitrag mind. Fr. 30.–)

❑ Adresskorrektur

❑ Frau  ❑  Herr

Name:  

Vorname:  

Strasse:  

PLZ:  

Ort:  

Telefon:  

Unterschrift:  

Förderverein
Radio BeO
Postfach 601
3800 Interlaken

Bitte
frankieren



Die neue Radio BeO-Zytig wird wahr genommen!

Wie wäre es mit einem Inserat von Ihrer besten Seite? Das neue Format bringt 
mehr Gefühl für Ihre Werbung, ist bunter und lesefreundlicher.
Das Beste daran: Sie profitieren und bezahlen gleichviel!

Eine optimale Beratung erhalten Sie bei:
Bernhard Kallen
kk-services
Weyermannstrasse 44, PF 328
3000 Bern 5
Telefon 031 318 11 49, Fax 031 318 11 48
info@kk-services.ch

Radio BeO-Zytig
Förderverein Radio BeO
Postfach 601
3800 Interlaken
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